
Strahlende Kinderaugen beim Adventsgärtlein 
 
Eimke, 27.11.2015. Schöner kann die Einstimmung auf die Adventszeit kaum gelingen: im 
romantischen, altehrwürdigen Rahmen des alten Schafstalls am Apfelweg wurde unter der 
Leitung von Thomas Johannes vom „Heidehof“ in Eimke und Helga Fritz aus Ellerndorf, einer 
ehemaligen Mitarbeiterin des heilpädagogischen Kinderheims, ein „Adventsgärtlein“ für Kinder 
veranstaltet. Unterstützt wurden sie dabei vom Kindergarten Eimke und dem Kindergottesdienst-
Team der Kirchengemeinde Eimke.  
In der geräumigen Halle des ehemaligen Schafstalls wartete eine grüne Spirale aus Heidekraut 
mit einer großen, brennenden Kerze in der Mitte auf die Besucher. Am Freitag Nachmittag vor 
dem ersten Advent betraten die Kinder mit ihren Eltern, Kindergärtnerinnen, Großeltern und/oder 
Erzieherinnen den völlig abgedunkelten Raum, der nur vom Licht der Kerze im Zentrum erhellt 
wurde. Rund um die Spirale standen Sitzbänke für alle bereit. Nacheinander gingen die Kinder, 
allein oder in Begleitung, mit einer kleinen Kerze, die malerisch in einem roten Apfel steckte, die 
Spirale bis zur Mitte entlang, entzündeten an der großen Kerze ihr Licht und schritten dann 
andächtig, mit ihrer leuchtenden Apfelkerze in den Händen, den Weg durch die Spirale zurück, 
um ihr Licht irgendwann beim Zurückgehen auf dem Heidekraut abzustellen.  
Während die Kinder ihre Kerzen aufstellten, sang die ganze Gruppe Weihnachtslieder. Der 
Gesang wurde dabei stimmungsvoll vom Akkordeon-Spiel begleitet. Jedes einzelne Kind ging 
seinen Weg in das Innerste der Schnecke in aller Stille und mit voller Konzentration, auf seine 
ihm gemäße Weise. Manche gingen schnell und zielstrebig, andere ganz langsam und ruhig, 
und wieder andere waren ängstlich und brauchten eine begleitende Hand, die ihnen Mut 
machte. Für alle aber war es sichtlich ein Erlebnis! 
Und nachdem jedes Kind seine Apfelkerze abgestellt hatte, war aus dem dunklen Raum ein 
heller, von Kerzenlicht erfüllter Ort geworden. Und alle Besucher gingen beseelt vom Erlebten 
nach Hause. 

 
 
 
 
 
 
 
	


